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Spielerisch die Europäische Union kennen 
lernen – der EU-Azubigipfel des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld machte es möglich

Nach der Corona bedingten Pause im letzten Jahr war 
die Erleichterung groß, dass der EU-Azubigipfel wieder 
stattfinden konnte.
Diese Art der Wissensvermittlung ist Teil der Interna-
tionalisierungs- und Europastrategie des Landkreises 
und hat das Ziel, dass die Auzubildenden der Land-
kreisverwaltung die politischen und Gesetzgebungs-
verfahren der EU frühzeitig kennenlernen und damit 
ihre Europakompetenzen stärken.

So standen die beiden ersten Tage im Veranstaltungs-
zentrum der Diakonie in Bittefeld ganz im Zeichen  
der Kommunikation, denn Kommunikation ist eine  
Schlüsselkompetenz, nicht nur in der europäischen 
(Zusammen)Arbeit.
Unterstützt vom Studieninstitut für kommunale Ver-
waltung e.V. tauchten die Auszubildenden in den “Kom-
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munikationsKnigge“ ein, denn eine gute Kommunika-
tion gehört heute zu den Grundlagen einer erfolgreichen 
Arbeit, gerade auch in Zeiten digitaler Medien.
Es folgten dann zwei Tage der etwas anderen Form des 
Lernens und sicher für die insgesamt 20 Auszubilden-
den etwas ungewöhnlich. Die Teamer von GOEURO-
PE! Europäisches Jugend Kompetenz Zentrum beim 
DRK Landesverband Sachsen-Anhalt e.V., einer Ju-
gendberatungsstelle für europäische Fragen, hatten den 
Rucksack vollgepackt mit Methodenvielfalt und diver-
sen Materialien, damit die Auszubildenden Europa aus 
einem ganz anderen Blickwinkel erkunden konnten. 
Alles begann mit einer Europa-Ralley. Hierzu wurden 
die Azubis in Teams aufgeteilt. Jedes Team erhielt einen 
"europäischen Fragebogen", konnte sich einen lustigen 
Teamnamen geben und so die Ralley starten, um Euro-
pa zu entdecken. 
Team „Europäischer Apfelmuskuchen“ oder „Visa“, um 
nur zwei Teamnamen zu nennen, mussten Persönlich-
keiten aus Europa zuordnen (Who is who?), aus einem 
„Buchstabensalat“ europäische Begriffe erraten oder ei-
nen Zeitstrahl mit Jahreszahlen und Ereignissen erstellen. 
Aber auch geografische Kenntnisse waren gefragt. 
Doch so einfach war es gar nicht. Selbst das Puzzle 
(Europakarte) wurde zu einer Herausforderung, ge-
schweige denn die Frage, ob Europa = EU richtig ist!
Am Nachmittag wurde der Tagungsraum kurzerhand in 
eine „Spielwiese“ umgewandelt. Auf den Tischen stand 
das Spiel zur EU-Gesetzgebung LEGISLATIVITY.
„LEGISLATIVITY" ist ein vom Europa-Zentrum Ba-
den-Württemberg entwickeltes Brettspiel. Hierbei wett-
eiferten die Auszubildenden darum, ihre Spielfiguren 
(Gesetzgebungsvorschläge), mit Würfelglück durch die 
Stationen des europäischen Gesetzgebungsprozesses 
zu bringen. Aber, ähnlich dem Mensch-ärger-dich nicht, 
ist der Weg zum Gesetzt gespickt mit Hindernissen. 
Nach anfänglicher Skepsis steigerten sich die Auszu-
bildenden in den Spielablauf hinein und erhielten so, 
ganz nebenbei wichtige Informationen zum Gesetz-
gebungsverfahren der EU. Manch einem wurde durch 
dieses Spiel erst klar, wie langwierig es ist, ein Gesetz 
in der Europäischen Union zu verabschieden.
Und ehe man sich versah, war der Tag schon vorüber! 
Zum Ausklang gaben die Teamer von GOEUROPE! 
bereits einen Ausblick auf den folgenden Tag …
…und dieser begann mit einem Planspiel.
Die Auszubildenden diskutierten im Rollenspiel über 
einen fiktiven Gesetzentwurf zur Reduzierung des 
Spritverbrauchs in Kraftfahrzeugen und erarbeiteten 

sich eine gemeinsame Perspektive. Sie übernahmen die 
Rollen der drei großen Institutionen der Europäischen 
Union, nämlich der Europäischen Kommission, des 
Europäischen Parlaments und des Rats der Europäi-
schen Union. So lernten die Auszubildenden die unter-
schiedlichen Sichtweisen zur Reduzierung des Sprit-
verbrauchs kennen und setzten sich mit den 
EU-Institutionen und deren Aufgaben auseinander. 
Mehrere Beratungs- und Diskussionsrunden waren er-
forderlich bis es in der zweiten Lesung zu einer Eini-
gung in Form einer EU-Richtlinie kam, die Hersteller 
von PKW dazu verpflichtet, einen Verbrauch von max. 
7 Liter sicherzustellen. Aber die Kommission hatte 
nicht damit gerechnet, dass es zu einem Kompromiss-
vorschlag der Parlamentarier und Ministerräte kommt. 
Letzten Endes wurde eine schrittweise Verpflichtung 
mit Bußgeldern beschlossen.
Durch das Planspiel ist klar geworden, dass der Erlass 
eines Gesetzes ziemlich schwierig durchzusetzen ist 
und das Gesetzgebungsverfahren viel Zeit benötigt. Da 
Planspiele immer von der Bereitschaft der „Spielenden“ 
leben, sich auf offene Lernprozesse einzulassen war es 
schön anzusehen, wie die Auszubildenden aktiv mit-
wirkten, so Bianca Laukat, Europabeauftragte der 
Landkreisverwaltung Anhalt-Bitterfeld.
Last but not least folgte auf den anstrengenden Vor-
mittag das Exit/Entry-Games Europe. Hierbei ging es 
darum, die Auszubildenden gezielt über die unter-
schiedlichen Möglichkeiten eines Auslandsaufenthaltes 
zu informieren. Aber, daran hatten sich die Azubis 
bereits gewöhnt – nicht einfach durch einen Vortrag, 
nein, dieses Mal müssten knifflige Rätsel gelöst werden, 
um einen Code zu knacken. Dieser Code war der 
„Schlüssel“ zu einem Koffer mit weiteren Fragen/ Rät-
seln …bis letzten Endes der „richtige“ Schlüssel, d. h. 
die Antwort gefunden worden ist.

"… es ist schön anzusehen, wie die Auszubil-
denden aktiv mitwirkten", so Bianca Laukat, 
Europabeauftragte der Landkreisverwaltung  
Anhalt-Bitterfeld

Vier Tage vergingen wie im Flug …und für alle, sowohl 
für die Auszubildenden, als auch für die Teamer von 
GOEUROPE! und die Europabeauftragte des Land-
kreises Anhalt-Bitterfeld bleibt das Fazit:
Es waren interessante, abwechslungsreiche Tage und 
eine „etwas andere“ Form der Wissensvermittlung.
Im kommenden Jahr soll es wieder einen EU-Azubi-
gipfel des Landkreises Anhalt-Bitterfeld geben, so der 
Wunsch der Auszubildenden.
Vielleicht dann sogar in der Jugendbegegnungsstätte 
von GOEUROPE! in Magdeburg.
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Aus dem Kreistag berichtet
Während der Tagung des Kreistages Anhalt-Bitterfeld 
am 4.11.2021 in Weißandt-Gölzau wurden folgende 
Beschlüsse gefasst:
Preisblatt Abfallentsorgung
Ab dem 1.01.2022 gelten in Anhalt-Bitterfeld neue Ab-
fallentsorgungsentgelte. Der Kreistag hat mehrheitlich 
(4 Neinstimmen und 7 Enthaltungen) dem Preisblatt 
der Anhalt-Bitterfelder Kreiswerke GmbH zugestimmt.
Im Rahmen der Vorkalkulation der Abfallentgelte für 
die Jahre 2022 und 2023 haben sich Abweichungen bei 
den Personengrundentgelten als auch bei den Volumen-
entgelten für die Haushalte sowie beim Gewerbe er-
geben, so dass die Entgelte durchgängig erhöht werden. 
Ebenso erhöhen sich die Entgelte für die gesonderten 
Umleerungen für Restabfall als auch bei Bioabfall. Un-
verändert bleiben die Entgelte für den Behältertausch 
und die Entgelte für den Wechsel der Entsorgungsva-
riante. Mit den Erhöhungen liegen die Entsorgungsent-
gelte zwar über dem bisherigen Niveau, aber alle im 
unteren Centbereich (Preisblatt wird  im nächsten 
Amtsblatt veröffentlicht).
Rahmenbedingungen für Verhandlungen 
mit dem Dualen System
Per Beschluss ermächtigt der Kreistag den Landrat die 
Verhandlungen zum Ausbau des Mischsystems bei der 
Entsorgung der Verkaufsverpackungen durch die Ein-
führung der Gelben Tonne in den Altkreisen Bitterfeld 
und Köthen zu führen. Dabei sollen die Grundstücksei-
gentümer die Wahl zwischen der Gelben Tonne oder dem 
Gelber Sack haben. Bei einer Umfrage gaben rund 63 
Prozent der Teilnehmenden an, künftig eine Gelbe Ton-
ne nutzen zu wollen. Der Abfuhrrhythmus soll auch 
weiterhin 14 Tage betragen. Die Neuverhandlungen wer-

den voraussichtlich noch in diesem Jahr beginnen. Das 
Verhandlungsergebnis soll dann ab 1.01.2023  gelten.
Im Altkreis Zerbst erfolgt die Entsorgung bereits mit 
der Gelben Tonne.
Zuschuss für Gemeinschaftsschule Anhalt
Der Landkreis unterstützt die Gemeinschaftsschule An-
halt in Köthen mit einem Zuschuss in Höhe von 150.000 
Euro. Dem entsprechenden Beschlussantrag wurde bei 
nur einer Stimmenthaltung zugestimmt. Das Geld wird 
für Abriss- und Unterfangungsarbeiten, Prüfung der 
Standsicherheit und Statik in Vorbereitung des Baus 
einer Mehrzweckhalle eingesetzt.
Veränderung im Aufsichtsrat der „Köthen Kultur 
und Marketing GmbH“
Auf Antrag der Fraktion SPD-Grüne wird Karsten Tod-
te als Aufsichtsratsmitglied abberufen. Karsten Todte 
war zuvor aus dem Kreistag ausgeschieden. Neu bestellt 
wurde das Fraktionsmitglied Florian Stefaniak, welcher 
zu Beginn der Kreistagssitzung als neues Kreistagsmit-
glied durch den Vorsitzenden verpflichtet wurde.
Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis
Mit Wirkung vom 1.01.2022 wird Ronny Weber auf 
Vorschlag der Gemeindewehrleiter des Landkreises 
zum stellvertretenden Kreisbrandmeister für die Dauer 
von sechs Jahren in das Ehrenbeamtenverhältnis be-
rufen.
Die gegenwärtige Amtszeit der beiden jetzigen Ab-
schnittsleiter läuft zum Jahresende aus. Da es keine 
Brandschutzabschnitte mehr gibt, können nur noch 
zwei stellvertretende Kreisbrandmeister berufen wer-
den.  Neben Andreas Hafermalz, der dieses Amt bereits 
seit 2018 wahrnimmt, wird Ronny Weber dieses Ehren-
amt dann ausführen.
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Mitteilungsblatt mit Amtsblatt LK ABI – 
Termine 2022

Ausgabe Erscheinungstermin Redaktions-Schluss Anmerkung
01/2022 21.01.2022 04.01.2022 Dienstag!
02/2022 04.02.2022 21.01.2022
03/2022 18.02.2022 04.02.2022
04/2022 04.03.2022 18.02.2022
05/2022 18.03.2022 04.03.2022
06/2022 01.04.2022 18.03.2022
07/2022 22.04.2022 08.04.2022 3 Wochen!
08/2022 06.05.2022 22.04.2022
09/2022 20.05.2022 06.05.2022
10/2022 03.06.2022 20.05.2022
11/2022 17.06.2022 02.06.2022 Donnerstag!
12/2022 01.07.2022 17.06.2022
13/2022 15.07.2022 01.07.2022
14/2022 29.07.2022 15.07.2022
15/2022 12.08.2022 29.07.2022
16/2022 26.08.2022 12.08.2022
17/2022 09.09.2022 26.08.2022
18/2022 23.09.2022 09.09.2022
19/2022 07.10.2022 22.09.2022 Donnerstag!
20/2022 21.10.2022 07.10.2022
21/2022 04.11.2022 21.10.2022
22/2022 18.11.2022 04.11.2022
23/2022 02.12.2022 18.11.2022
24/2022 16.12.2022 02.12.2022

Öffnungszeiten des Bürgeramtes
Das Bürgeramt der Kreisverwaltung an den Standorten Köthen (Anhalt), Bitterfeld und Zerbst/
Anhalt hat ab sofort folgende Öffnungszeiten:

Montag: 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch: 08:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag: 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Freitag: 08:00 – 13:00 Uhr

Die Bearbeitung von Anliegen erfolgt nur nach vorheriger Terminvereinbarung!
Bürgeramt am Standort Köthen: 03496 700 429, -430, -431 
Bürgeramt am Standort Bitterfeld: 03493 341-316, -317, -318, -319 
Bürgeramt am Standort Zerbst: 03923 70-2222, -2224, -2225, -2226
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ÖSA-Scheck für den 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Gute Nachricht für den Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld. Die Öffentlichen 
Versicherungen Sachsen-Anhalt 
(ÖSA) überreichten vor kurzem 
einen Scheck in Höhe von 8.760 
Euro an Landrat Andy Grabner. Die 
ÖSA honoriert damit, dass der bei 
ihnen versicherte Landkreis den 
Schadenaufwand geringhalten 
konnte. Das Geld verschwindet im 
Übrigen nicht im Gesamthaushalt 
des Kreises. Es wird, wie auch 
schon in den Jahren zuvor, für einen 
guten Zweck eingesetzt. „Wo genau 
steht noch nicht fest. Ich denke aber 
schon, dass es für Projekte im Schul-
bereich genutzt werden kann und 
wird“, so Andy Grabner.
„Durch das bewährte Geschäftsmo-
dell der ÖSA, das auf solides Han-
deln und Stabilität statt auf Gewinn-
maximierung ausgerichtet ist, 
konnte die ÖSA gute Ergebnisse 
erwirtschaften“, so Frank Meyer, 

ÖSA-Abteilungsleiter Kommunen 
und Wohnungswirtschaft. „Daran 
beteiligen wir als öffentliche Ver-
sicherer die Landkreise, Städte und 

Gemeinden, die eine solide und 
wirksame Vorsorge gegen Schäden 
betreiben.“

Frank Meyer, ÖSA-Abteilungsleiter Kommunen und Wohnungswirtschaft (3. v. r.), 
überreicht im Beisein von weiteren Mitarbeitern der ÖSA und des Landkreises den 
Scheck an Landrat Andy Grabner (4. v. r.).

N A C H R U F

Mit großer Bestürzung haben wir die traurige Nachricht 
erhalten, dass unsere Mitarbeiterin und Kollegin,

Frau Doreen Franke,

am 18.10.2021 nach schwerer Krankheit verstorben ist.

Wir trauern um eine kompetente Kollegin und Mitarbei-
terin, die stets äußerst zuverlässig und engagiert war.

Wir danken ihr für ihre Leistungen und werden ihr ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Andy Grabner Marcel Merklein 
Landrat Personalratsvorsitzender

Auffrischungsimpfungen
Stationäre Pflegeeinrichtungen 
und Senioreneinrichtungen können 
unter der Corona-Hotline des  
Landkreises (03496 60 1234)  
die Bedarfe für Auffrischungs- 
impfungen (sogenannte Booster) 
durchgeben.
Das gilt für Bewohner und Mitar-
beiter. Per Rückruf wird dann ein 
Termin vereinbart. Durchgeführt 
werden die Impfungen durch  
mobile Teams.
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Landkreis Anhalt-Bitterfeld 

Öffentliche Stellenausschreibung
Zum 01.09.2022 sucht der Landkreis Anhalt-Bitterfeld einen engagierten, motivierten und kommunikativen Studie-
renden (m/w/d) für ein attraktives 

Duales Studium Fachrichtung „Bauingenieurwesen DUAL“ 
– Bachelor of Engineering (B. Eng.) –

Das Studium wird in Kooperation mit der Fachhochschule Erfurt durchgeführt. Das Studium umfasst regulär sie-
ben Semester und beinhaltet die Lehrveranstaltungen an der Fachhochschule Erfurt sowie Praxis-Phasen im Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld. In den Theoriephasen werden ingenieurwissenschaftliche Grundlagen (Mathematik, Natur-
wissenschaften, technische Mechanik u.a.) sowie umfassendes Fachwissen in Bereichen wie Baukonstruktion und 
Werkstoffe sowie CAD-Kenntnisse vermittelt. Auch Themen wie BWL und Recht werden in das Studium einfließen.  
Während der Praxisphasen erhalten Sie anspruchsvolle und vielseitige Aufgaben zur Bearbeitung, die gemeinsam 
mit Ihrem qualifizierten Mentor (m/w/d) gewertet werden. Im 7. Semester ist ein Ingenieurpraktikum zu absolvieren. 
Nach erfolgreichem Abschluss erhalten Sie den akademischen Grad Bachelor of Engineering (B.Eng.). Weitere In-
formationen zum Studiengang finden Sie online unter https://www.fh-erfurt.de/fhe/studieninteressierte/duales- 
studium/bauingenieurwesen-dual/ 
Voraussetzungen:
•  allgemeine Hochschul- oder Fachhochschulreife oder fachgebundene Hochschulreife oder Meisterprüfung der 

Abschluss einer Aufstiegsfortbildung (Techniker)
• sehr gute bis gute Leistungen in Mathematik, Physik sowie technisches Interesse
• gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen in der deutschen Sprache 
• sicheres und selbstbewusstes Auftreten
• soziale Kompetenz und Bereitschaft zur Teamarbeit
Wir bieten:
• krisenfesten Studienplatz in einer öffentlichen Verwaltung mit sehr guten Übernahmechancen
•  Vergütung in Anlehnung an den TVAöD 

•  1. Studienjahr: 1.068,26 € 
•  2. Studienjahr: 1.118,20 € 
•  3. Studienjahr: 1.164,02 €

• zusätzliche Zahlung einer monatlichen Pauschale i.H.v. 150,00 €
• 30 Urlaubstage im Kalenderjahr
• Zahlung einer Jahressonderzahlung und vermögenswirksame Leistungen
• Gewährung eines jährlichen Lernmittelzuschusses 
• kostenfreie Bereitstellung von diversen Ausbildungsmitteln (z. B. Gesetzestexte) 
Wir bieten nach einem erfolgreichen Abschluss im Landkreis Anhalt-Bitterfeld sehr gute Beschäftigungsmöglich-
keiten. So können Sie auf der Ebene des Sachbearbeiters mit einer Eingruppierung zwischen der EG 10 – EG 11 TVöD 
in verschiedensten Sachgebieten, wie zu Themen der Bauplanung, Baugenehmigung, Bauordnung, Hochbau oder 
Gebäudemanagement, eingesetzt werden.
Erforderliche Unterlagen:
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bitten wir um Ihre Bewerbung mit
• aussagefähigem Bewerbungsanschreiben
• tabellarischem Lebenslauf
•  Hochschulzugangsberechtigung, Kopien des schulischen Abschlusszeugnisses bzw. bei Schulabgängern 2022 

die Kopien der letzten beiden Halbjahreszeugnisse
• ggf. Nachweise für eine Schwerbehinderung
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen sind bis zum 15.12.2021 an den

Landkreis Anhalt-Bitterfeld, Amt für Organisation, Personal und EDV 
Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt)

zu richten.
Fragen zum Studium und Ablauf beantwortet Ihnen Frau Frohberg unter der Telefonnummer 03496/601140.
Hinweis:
Eingangsbestätigungen werden nicht gefertigt. Bewerbungskosten und Vorstellungskosten werden nicht erstattet. 
Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgeschickt, wenn Sie einen ausreichend frankierten Rückumschlag in an-
gemessener Größe einreichen. Nach telefonischer Vereinbarung können die Unterlagen auch persönlich abgeholt 
werden, andernfalls erfolgt eine datenschutzgerechte Vernichtung 6 Monate nach Befristungsende. 

G r a b n e r  
Landrat
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Landkreis Anhalt-Bitterfeld 

Öffentliche Stellenausschreibung
Zum 01.09.2022 sucht der Landkreis Anhalt-Bitterfeld einen engagierten, motivierten und kommunikativen Studie-
renden (m/w/d) für ein attraktives 

Duales Studium zum Diplom-Ingenieur (BA) (m/w/d) 
– Schwerpunkt Hochbau –

Das Studium wird in Kooperation mit der Staatlichen Studienakademie Glauchau (University of Cooperative  
Education) durchgeführt. Das Studium umfasst regulär sechs Semester und ist durch wechselnde Theorie-Phasen 
in Glauchau und Praxis-Phasen im Landkreis Anhalt-Bitterfeld geprägt. In den Theoriephasen werden ingenieur- 
wissenschaftliche Grundlagen (Mathematik, Naturwissenschaften, technische Mechanik u.a.) sowie umfassendes 
Fachwissen in Bereichen wie Baukonstruktion und Werkstoffe sowie CAD-Kenntnisse vermittelt. Auch Themen wie 
BWL und Recht werden in das Studium einfließen. Während der Praxisphasen erhalten Sie anspruchsvolle und viel-
seitige Aufgaben zur Bearbeitung, die gemeinsam mit Ihrem qualifizierten Mentor (m/w/d) gewertet werden. 
Nach erfolgreichem Abschluss erhalten Sie den akademischen Grad Diplom-Ingenieur (BA). Weitere Informationen 
zum Studiengang finden Sie online unter www.ba-glauchau.de/bauingenieurwesen 
Voraussetzungen:
•  allgemeine Hochschul- oder Fachhochschulreife oder fachgebundene Hochschulreife oder Meisterprüfung der 

Abschluss einer Aufstiegsfortbildung (Techniker)
• sehr gute bis gute Leistungen in Mathematik, Physik sowie technisches Interesse
• gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen in der deutschen Sprache 
• sicheres und selbstbewusstes Auftreten
• soziale Kompetenz und Bereitschaft zur Teamarbeit
Wir bieten:
• krisenfesten Studienplatz in einer öffentlichen Verwaltung mit sehr guten Übernahmechancen
• Vergütung in Anlehnung an den TVAöD 
 •  1. Studienjahr: 1.068,26 € 
 •  2. Studienjahr: 1.118,20 € 
 •  3. Studienjahr: 1.164,02 €
• zusätzliche Zahlung einer monatlichen Pauschale i.H.v. 150,00 €
• 30 Urlaubstage im Kalenderjahr
• Zahlung einer Jahressonderzahlung und vermögenswirksame Leistungen
• Gewährung eines jährlichen Lernmittelzuschusses 
• kostenfreie Bereitstellung von diversen Ausbildungsmitteln (z. B. Gesetzestexte) 
Wir bieten nach einem erfolgreichen Abschluss im Landkreis Anhalt-Bitterfeld sehr gute Beschäftigungsmöglich-
keiten. So können Sie auf der Ebene des Sachbearbeiters mit einer Eingruppierung zwischen der EG 10 – EG 11 TVöD 
in verschiedensten Sachgebieten, wie zu Themen der Bauplanung, Baugenehmigung, Bauordnung, Hochbau oder 
Gebäudemanagement, eingesetzt werden.
Erforderliche Unterlagen:
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bitten wir um Ihre Bewerbung mit
• aussagefähigem Bewerbungsanschreiben
• tabellarischem Lebenslauf
•  Hochschulzugangsberechtigung, Kopien des schulischen Abschlusszeugnisses bzw. bei Schulabgängern 2022 

die Kopien der letzten beiden Halbjahreszeugnisse
• ggf. Nachweise für eine Schwerbehinderung
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen sind bis zum 15.12.2021 an den

Landkreis Anhalt-Bitterfeld, Amt für Organisation, Personal und EDV 
Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt)

zu richten.
Fragen zum Studium und Ablauf beantwortet Ihnen Frau Frohberg unter der Telefonnummer 03496/601140.
Hinweis:
Eingangsbestätigungen werden nicht gefertigt. Bewerbungskosten und Vorstellungskosten werden nicht erstattet. 
Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgeschickt, wenn Sie einen ausreichend frankierten Rückumschlag in an-
gemessener Größe einreichen. Nach telefonischer Vereinbarung können die Unterlagen auch persönlich abgeholt 
werden, andernfalls erfolgt eine datenschutzgerechte Vernichtung 6 Monate nach Befristungsende. 

G r a b n e r  
Landrat
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Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
Der Landrat

 Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld sucht schnellstmöglich einen

Patientenfürsprecher (m/w/d) 
im Ehrenamt im Sozialpsychiatrischen Dienst

Die ehrenamtlichen Aufgaben bestehen nach § 6 PsychKG LSA insbesondere in
•  Prüfungen von Anregungen, Bitten und Beschwerden von Personen mit psychiatrischer Erkrankung sowie deren 

Angehörigen
•  Gesprächsvermittlung und der Abschluss von Maßnahmen zwischen der/dem Beschwerdeführer/-innen und dem 

Leistungserbringer
•  Stärkung des Vertrauensverhältnisses zwischen den Patienten/-innen sowie ihren Angehörigen einerseits, und 

den Leistungserbringer sowie den dort Beschäftigten andererseits
• Angebot einer allgemeinen Erreichbarkeit sowie regelmäßiger Sprechstunden
• Vorstellung und geeignetes Bekanntwerden bei der Allgemeinheit und im Besonderen den Leistungserbringern
•  regelmäßige Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen zu den Themen, die mit der Ausübung des Ehrenamtes in 

Zusammenhang stehen
•  Zusammenarbeit mit nachfolgend genannten Akteuren, insbesondere: 

•  dem Ausschuss für Angelegenheiten der psychiatrischen Krankenversorgung 
•  den Patientenfürsprecher/-innen nach § 15 KHFG LSA 
•  den gesetzlichen Betreuern/-innen 
•  dem sozialpsychiatrischen Dienst 
•  dem gemeindepsychiatrischen Verbund  
•  dem/der Psychiatriekoordinator/-in 
•  der Psychosozialen Arbeitsgemeinschaft (PSAG) 
•  der ergänzenden unabhängigen Teilhabeberatung (EUTB)

• Statistikwesen, Erhebungen
Interessierte Personen sollen  

 1  aufgrund ihrer besonderen persönlichen bzw. fachlichen Kenntnisse in der Lage sein, die oben genannten 
Aufgaben zu erfüllen

 1  über Kenntnisse im Bereich der Behandlungs- und Versorgungssysteme für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen verfügen und

 1  Erfahrung in der Behandlung oder Betreuung psychisch kranker Menschen 
(vorzugsweise Psychiatrieerfahrene) haben

Hinweis:
–  Personen, die in einer kommunalen oder einer Landesbehörde tätig sind, sollen nicht als  Patientenfürsprecher/-in 

bestellt werden, wenn die das Ehrenamt betreffenden Aufgaben auch zu ihren dienstlichen Verpflichtungen gehö-
ren, oder wenn sie in Einrichtungen tätig sind, auf die das zutrifft.

–  Der/die Betreffende soll auch nicht hauptberuflich in einer stationären, teilstationären oder ambulanten Versor-
gungseinrichtung für psychisch erkrankte Patienten/-innen im  bestellenden Landkreis tätig sein. 

Die Vergütung erfolgt im Rahmen einer Aufwandsentschädigung. Die Höhe der Aufwandsentschädigung für die 
Patientenfürsprecher (m/w/d) richtet sich nach dem Justizvergütungs- und -entschädigungsgesetz (JVEG).
Interessenbekundungen mit einem ausführlichen Lebenslauf richten Sie bitte bis zum 16.12.2021 an den

Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
Amt 53 
Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt).

Hinweis:
Eingangsbestätigungen werden nicht ausgefertigt.  
Alle Kosten, die im Zusammenhang mit einem Vorstellungsgespräch entstehen, werden nicht übernommen.  
Bewerbungsunterlagen werden aus Kostengründen nur zurückgeschickt, wenn Sie uns einen ausreichend frankier-
ten Rückumschlag in angemessener Größe einreichen. Nach telefonischer Vereinbarung können die Unterlagen auch 
persönlich abgeholt werden, sonst erfolgt eine datenschutzgerechte Vernichtung.

G r a b n e r  
Landrat
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Bundesfreiwilligendienst beim 
 Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Im Schuljahr 2021/2022 stehen Interessenten noch freie 
Plätze im Bundesfreiwilligendienst in den Einrichtun-
gen und Schulen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld zur 
Verfügung.
Im Bundesfreiwilligendienst engagieren sich Freiwil-
lige jeden Alters außerhalb von Beruf und Schule für 
das Allgemeinwohl.
Der Bundesfreiwilligendienst eignet sich zum Erwerb 
des praktischen Teils der Fachhochschulreife sowie zur 
Ableistung der Anerkennungsstunden in Vorbereitung 
auf die Erzieher-Ausbildung. Auch zur Berufs- und 
Studienorientierung kann der Bundesfreiwilligendienst 
wertvoll sein. Wartezeiten auf den gewünschten Stu-
dien- oder Ausbildungsplatz lassen sich sinnvoll über-
brücken.
Es lohnt sich für alle und ist ein persönlicher Gewinn – 
junge Menschen sammeln Erfahrungen und erhalten Ein-
blicke in die Berufswelt; ältere Freiwillige geben ihre 
Lebenserfahrungen an andere weiter oder finden nach 
einer Familienzeit wieder Anschluss ans Berufsleben.
Die Aufgaben in den Einsatzstellen sind sehr unter-
schiedlich. In den Schulen unterstützen die Freiwilligen 
das pädagogische Personal im Unterricht, in Freistun-
den und bei Projekten. Sie helfen den Kindern und 
Jugendlichen bei der Führung der Schülercáfes, sind in 
den Schulbibliotheken tätig und geben Hilfestellungen 
in den Programmen zur Berufswahl. Je nach Interessen-
lage der/des Freiwilligen können auch Arbeitsgemein-
schaften betreut werden. 
Die Betreuung von Besuchern gehört beim Einsatz im 
Umwelt- und Informationszentrum HAUS AM SEE in 
Schlaitz mit zum Aufgabenspektrum der Freiwilligen. 
Des Weiteren unterstützen sie die Mitarbeiter bei der 
Pflege des Lehrpfades und der Auswertung des Film-
materials der Fischadler-Livecam.
In nachstehenden Einsatzstellen sind Plätze frei:
in der Region Zerbst/Anhalt
Schule am Heidetor in Zerbst/Anhalt – 
2 Plätze ü27 (gern mit Führerschein) und 1 Platz
Ansprechpartnerin in die Schulleiterin Frau Focke
π 03923 611680 oder m schuleamheidetor@t-online.de
Kreisvolkshochschule am Standort Zerbst/Anhalt 
– 1 Platz
Ansprechpartnerin ist die Standortleiterin Frau Stück
π 03923 6111500 oder m amt43@landkreis.digital
Gymnasium Francisceum in Zerbst/Anhalt – 1 Platz
Ansprechpartnerin ist die Koordinatorin Frau Lange

π 03923 6111911 oder m francisceum.sek1@web.de
in der Region Köthen (Anhalt)
Sekundarschule am Burgtor in Aken (Elbe) – 1 Platz 
für u25
Ansprechpartner ist der Schulleiter Herr Homann
π 034909 82095 oder m sekaken@t-online.de
„Dr.-Samuel-Hahnemann-Schule“ in Köthen  
(Anhalt) – 1 Platz
Ansprechpartnerin ist die Schulleiterin Frau Anton
π 03496 50250 oder 
m s.-hahnemann-schule-koethen@t-online.de
Gemeinschaftsschule „J. F. Walkhoff“ in Gröbzig 
– 2 Plätze
Ansprechpartnerin ist die Schulleiterin Frau Zerbe
π034976 21037 oder 
m kontakt@gms-groebzig.bildung-lsa.de
in der Region Bitterfeld
Umwelt- und Informationszentrum „Haus am See“ 
in Schlaitz – 2 Plätze
Ansprechpartnerinnen sind die Leiterinnen Frau  
Kunze und Frau Grießbach
π 034955 21490 oder m amt66@landkreis.digital
Erich-Kästner-Schule in Bitterfeld – 1 Platz
Ansprechpartnerin ist die Schulleiterin Frau van der 
Berg
π 03493 23248 oder 
 m kontakt@sos-bitterfeld-l.bildung-lsa.de
Sonnenlandschule in Wolfen – 1 Platz
Ansprechpartnerin ist die Schulleiterin Frau Noack
π 03494 3687870 oder 
m sonnenlandschule-wolfen@t-online.de
Sekundarschule Wolfen-Nord – 1 Platz
Ansprechpartner ist der Schulleiter Herr Hübner
π 03494 21046 oder m Sek.1wono@t-online.de
Heinrich-Heine-Gymnasium in Wolfen – 1 Platz
Ansprechpartnerin ist die Koordinatorin 
Frau Sanftenberg
π 03494 37850 oder 
m sekretariat@heine-gymnasium-wolfen.de
Berufsbildende Schulen Anhalt-Bitterfeld 
in Bitterfeld – 1 Platz
Ansprechpartnerin ist die stellv. Schulleiterin 
Frau Zosgornik
π 03493 30590 oder 
 m kontakt@bbs-abi.bildung-lsa.de

Fortsetzung auf Seite 10
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Sekundarschule in Zörbig – 2 Plätze gern auch ü27
Ansprechpartnerin ist die stellv. Schulleiterin 
Frau Kyritz
π 034956 20044 oder 
m kontakt@sks-zoerbig.bildung-lsa.de
Sekundarschule in Raguhn – 1 Platz
Ansprechpartnerin ist die Schulleiterin  
Frau Bretschneider
π 034906 20240 oder 
m sekretariat@sekundarschule-raguhn.de
Gemeinschaftsschule in Muldenstein – 1 Platz
Ansprechpartner ist der Schulleiter Herr Schneider
π 03493 55132 oder m gms.muldenstein@t-online.de
Die/Der Freiwillige erhält monatlich ein Taschengeld 
von 330,00 € sowie eine Verpflegungspauschale von 

120,00 €. Freiwillige, welche bereits über 27 Jahre alt 
sind, können den Freiwilligendienst auch in Teilzeit 
leisten.
Die Urlaubsregelung orientiert sich an den Vorgaben 
des geltenden Tarifvertrages. Weiterhin ist die/der Frei-
willige verpflichtet an Bildungsmaßnahmen teilzuneh-
men. Hier stehen der/dem Freiwilligen verschiedene 
Seminare mit unterschiedlichen Themengebieten zur 
Verfügung.
Interessierte können sich direkt in den Einsatzstellen 
bewerben und dort auch Informationen zur jeweiligen 
Einsatzstelle und dem dortigen Tätigkeitsprofil der/des 
Bundesfreiwilligen einholen.
Näheres zum Bundesfreiwilligendienst beim Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld erfahren Sie auf der Homepage des 
Landkreises unter www.anhalt-bitterfeld.de oder im 
Amt für Organisation, Personal und EDV bei Frau Ditt-
mann Tel.: 03496 60-1137.

Fortsetzung von Seite 9

Alles Gute zum 
104. Geburtstag!
Landrat Andy Grabner besuchte 
vor kurzem Ursula Fischer im  
Köthener Pflegeheim „St. Elisabeth“ 
und gratulierte der Jubilarin.
Mit im Gepäck auch eine Urkunde 
von Landesvater Reiner Haseloff.

Foto: Jessica Vogts

Forschung im Kreismuseum Bitterfeld
Im Kreismuseum Bitterfeld forschten Teilnehmer des 
diesjährigen BauhausLab vom 04.10. – 15.10.21 für ihr 
Projekt „Vegetation unter Strom“. Das Programm, das 
die Stiftung Bauhaus Dessau seit 2015 anbietet, ist 
international besetzt und steht thematisch in Beziehung 
zum Bauhaus. Im Zentrum des Projekts steht 2021 ein 
Herbarium mit Pflanzen der Goitzsche-Flora, die der 
Botaniker Prof. Hans Weber zu Beginn der 1930er ge-
sammelt und für die Nachwelt konserviert hat. 
Die getrockneten Pflanzen geben Aufschluss über in-
dustrielle Belastungen, denen sie durch Chemie und 

Tagebau ausgesetzt waren. Die BauhausLab-Teilneh-
merInnen interessieren sich aber nicht nur für Umwelt-
schäden, sondern auch für gesellschaftliche Entwick-
lungen, die der industrielle Fortschritt brachte,  
für das Leben der Menschen, die im Tagebau arbeiteten 
oder eine Zwangsumsiedelung miterleben mussten. 
Und auch die touristische Erschließung und der  
damit verbundene Strukturwandel in der Neuzeit sind 
Forschungspunkte des Projektes, das mit einer  
Ausstellung noch im Dezember abgeschlossen werden 
soll.
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Reden wir einmal über … Europa

Dazu hatte die Europäische Bewe-
gung Sachsen-Anhalt e.V. am 1. No-
vember 2021 in das Rathaus der Stadt 
Zerbst/ Anhalt eingeladen. Interes-
sierte Bürger hatten die Gelegenheit 
mit dem Europaminister von Sach-
sen-Anhalt, Rainer Robra, mit dem 
Bürgermeister der Stadt Zerbst, And-
reas Dittmann, sowie Paul Jochen 
Kubosch, Team-Europe Redner der 
Europäischen Kommission ins Ge-
spräch zu kommen.
„Ins Gespräch kommen“ war dabei 
wörtlich gemeint. Nach einem kurzen 
Statement der Gesprächspartner lag 
der Fokus auf dem, von Tobias Mey-
er, moderierten Dialog.
Mit Themen, wie die Abschaffung der 
Zeitumstellung, der Einfluss der Euro-
päischen Zentralbank auf das deutsche 
Bankensystem, die Stärkung der Kom-
munen bei der Internationalisierung 
der Verwaltungen etc. sprachen die 
Gäste die Gesprächspartner direkt an.
Wie ein roter Faden durchzog sich 
jedoch die Frage, wie die Bürger stär-
ker in den Dialog über Europa ein-
bezogen werden können, denn, darü-
ber waren sich alle Anwesenden einig 
– das Friedensprojekt Europa muss 

stärker nach außen getragen werden.
Nicht nur die Gesprächspartner, auch 
die Gäste stimmten zu, dass Europa 
viel zu oft ein negatives Image hat. 
Das Europa aber seit rund 70 Jahren 
für Frieden in Europa steht, dass gren-
zenloses Reisen und Arbeiten selbst-
verständlich geworden ist und dass in 
unzähligen Investitionen europäische 
Fördermittel stecken, wird leider viel 
zu oft vergessen oder nicht mehr be-
wusst wahrgenommen. 
Rainer Robra nannte es ein „Vermitt-
lungsproblem“, gleichzeitig warb 
Andreas Dittmann dafür, die „positi-
ven Seiten Europas erlebbar zu ma-
chen, um insbesondere die jungen 
Menschen nicht zu verlieren“. Die 
Frage, wie das zukünftig besser ge-
lingen kann, konnte nicht abschlie-
ßend geklärt werden, lässt dadurch 
jedoch auch Raum für weitere Dis-
kussionsrunden.
In diesem Zusammenhang appellier-
te der Europaminister noch einmal, 
sich am öffentlichen Meinungsaus-
tausch zu beteiligen, um die Chance, 
Europa mitzugestalten auch aktiv zu 
nutzen. Er verwies auf die digitale 
Plattform „Konferenz zur Zukunft 

Europas“, einer Möglichkeit online 
seine Ideen in den europäischen Ent-
wicklungsprozess einzubringen. 
Die 90 Minuten im Rathaus der Stadt 
Zerbst/ Anhalt vergingen wie im Flu-
ge, man hätte noch länger diskutieren 
können.
Was aber deutlich geworden ist, ist 
die Tatsache, dass es im Land Sach-
sen-Anhalt und auch im Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld noch viel zu tun 
gibt, um Europa lebendiger, präsenter 
zu machen und die Europaskeptiker 
zu überzeugen. 
Jetzt gilt es, die Zivilgesellschaft stär-
ker am Zusammenwachsen der Euro-
päischen Union zu beteiligen, z.B. 
durch mehr Information und Diskus-
sion über europäische Themen in der 
Öffentlichkeit. 
Dafür müssen alle Partner aus Politik, 
Wirtschaft, Verwaltung und Öffent-
lichkeit zusammenarbeiten und nicht 
übereinander, sondern miteinander 
ins Gespräch kommen.
Bereits Kommissionspräsident a.D. 
Jean- Claude Junker sagte in seiner 
Europarede 2016 „Die Europäische 
Union ist die einzige Lösung für die 
Zukunft“. 

Europagespräche im Zerbster Rathaus
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Sie ist wieder da!  
Die WelterbeCard-Nebensaisonkarte 2021/22 

#urlaubvollflexibel
Nachdem Ende des letzten Jahres 
aufgrund des 3. Lockdowns keine 
Reisen mehr in die WelterbeRegion 
Anhalt-Dessau-Wittenberg möglich 
waren, freut es uns umso mehr, in 
diesem Jahr wieder die begehrte 
NebensaisonCard anbieten zu kön-
nen. Dabei handelt es sich um eine 
Sonder-Edition der WelterbeCard, 
die den Gästen und Einheimischen 
in der klassischen Nebensaison 
(Herbst / Winter) kostenfreie Ein-
tritte in über 80 geöffnete Einrich-
tungen aus Kunst, Kultur, Natur und 
Freizeit bietet und das zum Sonder-
tarif!  
In der NebensaisonCard ist für jeden 
etwas dabei! Egal ob man die histo-

rischen Schloss- und Kirchenanla-
gen, die romantischen Gutshäuser 
und beeindruckenden Museen er-
leben möchte, erholsame Stunden in 
einem Erlebnisbad verbringen oder 
die schönen Tierparks der Region 
besuchen möchte, die Nebensaison-
Card 2021/2022 vereint insgesamt 
89 Leistungspartner, die im Zeit-
raum vom 1. November 2021 bis 
31. März 2022 zu einem Rabatt von 
ca. 25 % einmalig kostenfrei genutzt 
werden können. Ein besonderer 
Tipp zum nachhaltigen Reisen in 
der Region ist dabei das kostenlose 
Tagesticket (Netz) zur Nutzung des 
ÖPNV-Angebotes in den Landkrei-
sen Wittenberg und Anhalt-Bitter-
feld sowie auf der WelterbeLinie 
304 & 310 zu den UNESCO-Welt-
erbestätten. So liegt es nah, dass die  
WelterbeCard (zum Nebensaison- 
oder Normaltarif) besonders vor 
Weihnachten eine erstklassige Ge-
schenkidee für Groß und Klein ist. 

Hintergrund 
Die NebensaisonCard wurde in der 
Saison 2018/19 erstmals als Pilotpro-
jekt eingeführt, um als Zusatzangebot 
zu den vier bestehenden Normaltarif-
modellen auch in den Wintermonaten 
die Wertschöpfung und Besuche der 
Ganzjahreseinrichtungen in der Welt-
erbeRegion Anhalt-Dessau-Witten-
berg weiter zu erhöhen. 
Die WelterbeCard-Nebensaisonkar-
te ist ausschließlich im Zeitraum 
vom 1. November 2021 bis zum  
31. März 2022 über unseren  
OnlineShop www.welterbecard.de 
erhältlich, sowie zusätzlich in fol-
genden Verkaufsstellen: 
Tourist-Information Lutherstadt 
Wittenberg | Tourist-Information 
Dessau-Roßlau | Tourist-Informa-
tion im Schloss Köthen (Anhalt) | 
Lutherhaus und Melanchthonhaus 
Wittenberg | Asisi Panorama Witten-
berg | Luther-Hotel Wittenberg | 
Tierpark Dessau

KARTENPREISE 
NEBENSAISONKARTE 2021/2022

WelterbeCard Tarife 
Nebensaisonkarte 2021/22

Modell Erwachsene Kind

24-Stunden-Normaltarif 19,90 € 12,50 €

Tarif Nebenssaison* 14,90 € 9,50 € 

3-Tage-Normaltarif 39,90 € 25,50 €

Tarif Nebensaison* 29,90 € 19,50 €

*dies entspricht einem Rabatt von ca. 25 %
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Kleine Künstler für Adventskalender gesucht
Um die Wartezeit bis zum 24. Dezember zu verkürzen, 
gestalten das Kreismuseum Bitterfeld und das Indust-
rie- und Filmmuseum Wolfen einen digitalen Weih-
nachtskalender. Ab dem 1. Dezember 2021 öffnet sich 
dann jeden Tag ein digitales Türchen mit selbstgemal-
ten oder gestalteten Weihnachtsbildern. Dafür werden 
noch kleine und große Künstler gesucht, die den Weih-
nachtskalender mit ihren Bilder füllen wollen. Ob zu-
hause oder gemeinsam mit der Klasse, Hort- oder 

Kindergartengruppe, wer Lust am Malen und Zeichnen 
hat, kann ab sofort sein Weihnachtsbild mit Vornamen 
und Alter digital oder per Post an die Museen in Bitter-
feld und Wolfen schicken. Und dann vielleicht hinter 
einem der Türchen entdecken.
Mehr Informationen zur Aktion gibt es unter: 
www.ifm-wolfen.de
Einsendungen per Mail bitte an: 
amt41@landkreis.dgital.

Kreative Berufsorientierung gesucht – Schulen 
können sich noch bis Ende November bewerben 

Noch bis zum 30. November 2021 können sich Schulen 
für den Förderpreis „BOF 5.000“ bewerben. Mit dem 
Preis zeichnen die Industrie- und Handelskammer Hal-
le-Dessau (IHK) und die Handwerkskammer Halle 
Schulen aus, die duale Ausbildungsberufe kreativ auf 
den Lehrplan setzen. Der Förderpreis für Berufsorien-
tierung ist mit 5.000 Euro dotiert und wird zum vierten 
Mal verliehen. 
Gute jugendgerechte Ideen für eine bessere Berufs-
wahlkompetenz sollen damit belohnt und umsetzbar 
werden. Die Maßnahmen sollten dabei speziell auf Be-
rufe aus dem handwerklichen, gewerblich-technischen 
oder kaufmännischen Umfeld ausgerichtet sein. Für 
den „BOF 5.000“ können sich auch Schulen bewerben, 
die den Preis schon erhalten haben.

Wie bewerben? 
Der Bewerbungsbogen steht zum Download unter 
www.hwkhalle.de/bof bereit und soll bis zum 30. No-
vember 2021 an die Handwerkskammer Halle geschickt 
werden: 

Handwerkskammer Halle (Saale) 
Heiko Fengler, 
Gräfestraße 24, 06110 Halle (Saale) 
Fax: 0345 2999-200  
E-Mail: hfengler@hwkhalle.de 

Eine gemeinsame Jury aus Kammern, Vertretern des 
Landes und des Netzwerks „Berufswahl-SIEGEL“ wird 
die Projekte bewerten und die besten Ideen Anfang 
2022 präsentieren.

Grundstücksverkauf Zörbig, OT Löberitz, Triftweg
Die Stadt Zörbig veräußert ein mit einer Doppelgarage bebautes Grundstück. Das Objekt befindet sich im 
Ortsteil Löberitz der Stadt Zörbig an einer Gemeindestraße und ist verkehrstechnisch erschlossen.  
Das Grundstück hat eine Gesamtgröße von 1.242 m². Das aufstehende Kaltlagergebäude verfügt über 
eine Bruttogrundfläche von ca. 100 m² und ist aktuell vermietet. Das Grundstück ist außerdem mit fünf 
Reihengaragen und einer freistehenden Garage bebaut, die sich nicht im Eigentum der Stadt Zörbig be-
finden. Es existiert eine Zufahrt. Das gesamte Objekt befindet sich in einem sanierungsbedürftigen Zustand.
Das Mindestgebot beträgt 35.000,- €.
Angebote sind bis zum 09.12.2021 mit der Aufschrift: Angebot „Nicht öffnen“ FB2/01/2021  
bei der Stadt Zörbig, Fachbereich Finanzen, Markt 12, 06780 Zörbig, einzureichen.  
Anfragen bzw. weitere Informationen können über den Fachbereich Finanzen,  
Lange Straße 34, 06780 Zörbig sowie telefonisch unter Telefon: 034956/60129 (Frau Feindor) 
bzw. per E-Mail: annette.feindor@stadt-zoerbig.de gerichtet bzw. eingeholt werden.
Ein Exposé finden Sie auf der Homepage der Stadt Zörbig unter www.stadt-zoerbig.de
Bei dieser Anzeige handelt es sich um die Aufforderung zur Angebotsabgabe. Ein Rechtsanspruch be-
steht nicht. Alle Angaben sind ohne Gewähr.
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Neue Selbsthilfegruppe „Adipositas“ in Bitterfeld 
Wir möchten eine Selbsthilfegruppe für diejenigen 
gründen, die etwas gegen ihre überflüssigen Pfunde tun 
möchten. Wir suchen Betroffene, die durch gemeinsa-
me Bewegung und Ernährungsumstellung ihren Kilos 
auf den Leib rücken wollen. Unser Ziel ist es, uns ge-
meinsam über Adipositas und deren gesundheitlichen 
Folgen (körperlich und psychisch) auszutauschen sowie 
unser Selbstbewusstsein zu stärken. Wir unterstützen 

und begleiten uns gegenseitig auf dem Weg zu einem 
gesünderen, schlankeren und vor allem wieder mehr 
Spaß machendem Leben! 
Bist du interessiert? 
Dann melde dich bei der
Paritätische Selbsthilfekontaktstelle Anhalt-Bitterfeld
Tel: 0 34 0 – 661 58 117 
E-Mail: hkruemmling@paritaet-lsa.de

Neue Selbsthilfegruppe 
„Gemeinsam statt einsam“ in Bitterfeld 

Das Gefühl von Alterseinsamkeit kann sehr belastend 
sein und eine große Herausforderung darstellen. Fühlen 
Sie sich oft allein und einsam? Vermissen Sie Kontak-
te und Gespräche?
Wir wollen im Rahmen einer Selbsthilfegruppe Senio-
ren und interessierte Menschen zusammenbringen. 
Gemeinsame Gespräche, Aktivitäten und Veranstaltun-

gen helfen ein Gemeinschaftsgefühl zu entwickeln und 
somit die Lebensqualität zu verbessern.
Sind Sie interessiert. 
Dann melden Sie sich!
Paritätische Selbsthilfekontaktstelle Anhalt-Bitterfeld
Tel: 0 34 0 – 661 58 117 
E-Mail: hkruemmling@paritaet-lsa.de

„IB regional – Wir für Sie vor Ort“
Beratungssprechtag der Investitionsbank 

Sachsen-Anhalt
Die Investitionsbank Sachsen-Anhalt bietet mit ihrem 
Sprechtag in Anhalt-Bitterfeld einen kostenfreien Ser-
vice mit einer umfassenden Beratung von Experten zu 
Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten für Unter-
nehmen und Existenzgründer sowie Kommunen an. 
Der nächste Sprechtag findet am 2. Dezember 2021 in 
den Geschäftsräumen der Entwicklungs- und Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft Anhalt-Bitterfeld mbH 
(EWG) in der Andresenstraße 1a in 06766 Bitterfeld-
Wolfen OT Wolfen statt. Eine vorherige Anmeldung ist 
notwendig. Die Terminvergabe übernimmt die EWG 

unter der Telefonnummer 03494 6579-126 oder per 
Mail unter info@ewg-anhalt-bitterfeld.de.
In der Zwischenzeit stehen die Förderexperten weiter-
hin bei Bedarf für persönliche Gespräche zur Verfü-
gung, sie werden erreicht über 
∞  Ihren Wirtschaftsförderer vor Ort  

1 EWG Anhalt-Bitterfeld mbH 
∞ die kostenfreie IB-Hotline 0800 56 007 57
∞ per E-Mail: beratung@ib-lsa.de
∞  via Kontaktformular 

www.ib-sachsen-anhalt.de/kontaktformular

Die aktuellen Stellenausschreibungen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld  
finden Sie unter

www.anhalt-bitterfeld.de
  Aktuelles − Stellenausschreibungen

Hinweis in eigener Sache
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Die Gemeinde Muldestausee

schreibt

die Stelle als

Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 
in der Gemeinde Muldestaussee
zur Besetzung ab 01.04.2022 aus.

Alle weiteren Informationen finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Muldestausee unter  
www.gemeinde-muldestausee.de 
(Rubrik: Bürger & Rathaus). 

Die aktuellen öffentlichen 
Ausschreibungen 
des Landkreises 
www Anhalt-Bitterfeld 
finden Sie unter

www.anhalt-bitterfeld.de

Hinweis der 
Vergabestelle 

 

FRAUEN-FRAUEN-
NOTRUFNOTRUF

Rund um die Uhr erreichbar!

Beratung und Unterstützung für Frauen 
im Landkreis Anhalt-Bitterfeld

(03494) 31054 (03496) 3094821

Nächste Erscheinungstermine: 
 03.12.2021 und 17.12.2021
Redaktionsschlusstermine: 
 19.11.2021 und 03.12.2021

WEISSER RING ANHALT-BITTERFELD
Sind Sie Opfer einer Straftat? Wir helfen Ihnen. 

Allgemeine Hotline: 11 60 06 
Weißer Ring, Außenstelle Anhalt-Bitterfeld: 0151 / 55 16 47 48

Weißer Ring, Außenstelle Köthen: 0151 / 55 16 47 76
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Veranstaltungen / Termine
Kreisvolkshochschule 

 Anhalt-Bitterfeld
Auswahl der Bildungsangebote November/Dezember 2021

Kurs Kurs-Nr. Dauer Beginn Uhrzeit Gebühr Ort

Standort Bitterfeld-Wolfen

Infoveranstaltung: Berufsberatung 
im Erwerbsleben

ZB1.06.501 1x 02.12. (Do.) 15:30 frei Bitterfeld

Senioren-Akademie: Naturwissenschaft im 
Gas- und Heißluftballon

ZB1.01.001 1x 08.12. (Mi.) 14:00 7,00 € Bitterfeld

Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung 
und Betreuungsrecht

ZB1.03.002 1x 29.11. (Mo.) 14:00 5,00 € Bitterfeld

Malen lernen vom Künstler ZB2.07.061 5x ab 8 TN 15:30 52,50 € Bitterfeld

Progressive Muskelrelaxation (PMR) ZB3.01.150 5x Mo. 18:30 35,00 € Bitterfeld

Aerobic am Dienstag (auch in Brehna am Mi.) ZB3.02.650 12x Di./Mi. 18:00 75,00 € Bobbau

NEU: Aerobic ZB3.02.655 12x Mo. 18:00 56,00 € Wolfen

Qigong (17 und 18.45 Uhr) ZB3.01.366 10x Do. 17:00 70,00 € Bitterfeld

Englisch für Anfänger in Wolfen ZB4.06.051 7x Mo. ab 8 TN 18:00 45,50 € Wolfen

Englisch (verschiedene Niveaustufen, 
verschiedene Zeiten)

6x Mo. – Do. 39,00 € BTF/Wo.

NEU: Englisch Auffrischungskurs A2 für 
Wiedereinsteiger in Zörbig

AK4.06.003 10x ab 8 TN 17:30 65,00 € Zörbig

Italienisch Grundkurs ohne Vorkenntnisse in 
Wolfen – 3 Schnupperstunden

ZB4.09.051 3x Mi. ab 8 TN 17:00 19,50 € Wolfen

Italienisch Grundkurs mit geringen 
Vorkenntnissen – 3 Schnupperstunden

ZB4.09.050 3x Di. ab 8 TN 18:45 19,50 € Bitterfeld

Französisch Grundkurs ohne Vorkenntnisse 
in Wolfen – 3 Schnupperstunden

ZB4.08.050 3x Mi. ab 8 TN 18:45 19,50 € Wolfen

Word für Alltag und Büro (Online-Kurs) ZB5.01.250 3x Di. ab 8 TN 18:00 29,25 € Online

Bildbearbeitung mit GIMP: kostenlos und 
professionell

ZB5.01.651 3x Di. ab 8 TN 16:30 42,00 € Wolfen

Excel für Anfänger ZB5.01.351 4x Do. ab 8 TN 17:00 39,00 € Bitterfeld
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Standort Köthen (Anhalt)

"Von Köthen in die Welt": ausländische Stu-
dierende berichten über ihre Heimat: Bolivien

ZK1.10.002 1x 24.11. (Mi.) 17:30 frei Köthen

"Von Köthen in die Welt": ausländische Studie-
rende berichten über ihre Heimat: Paraguay

ZK1.10.003 1x 08.12. (Mi.) 17:30 frei Köthen

"Berufsberatung im Erwerbsleben" – Info- 
veranstaltung der Bundesagentur f. Arbeit

ZK1.06.501 1x 01.12. (Mi.) 16:30 frei Köthen

Waldbaden am Wasserschloss: Natur mit 
allen Sinnen erleben und Stress abbauen

ZK3.01.902 1x 20.11. (Sa.) 10:00 11,25 € Gr.-
Paschlbn.

Italienisch A1 für Anfänger AK4.09.000 10x ab 8 TN 17:30 65,00 € Köthen

Russisch für Wieder-Einsteiger 
(mit Vorkenntnissen)

AK4.19.100 10x ab 8 TN 17:30 65,00 € Köthen

Standort Zerbst/Anhalt

Digitale Fotografie - Grundlagen zu Motivfin-
dung/ Bildbearbeitung/ Kamerafunktionen

ZZ2.11.002 TS 27.11. (Sa.) 10:00  30,00 € Zerbst

Wie wichtig ist Wasser für unseren Körper? 
(mit Wasseranalyse)

ZZ3.05.016 Vor-
trag

25.11. (Do.) 17:30  7,00 € Zerbst

Qigong und die Förderung der eigenen Ver-
bindung zum Bauchgefühl (Focusing)

ZZ3.06.011 TS 27.11. (Sa.) 10:00  60,00 € Zerbst

"Berufsberatung im Erwerbsleben" - Infover-
anstaltung der Bundesagentur f. Arbeit

ZZ1.06.501 1x 15.12. (Mi.) frei Zerbst

Online-Angebote

Digital Dienstag: Patientenverfügung prak-
tisch erklärt (Koop. mit Verbraucherzentrale)

ZK1.00.151 1x 23.11. (Di.) 17:00  frei Online

Digital Dienstag: Weihnachts-Häkeln ZK2.09.150 1x 23.11. (Di.) 17:00  5,00 € Online

Digital Dienstag: 3D-Handlettering – kreatives 
Zeichnen in der 3. Dimension entdecken

ZK2.07.150 1x 30.11. (Di.) 18:00  5,00 € Online

Sie erreichen uns: Sprechzeiten: Di. + Do. 10.00 – 18.00 Uhr | Mi. 10.00 – 13.00 Uhr

Standort Bitterfeld Lindenstraße 12 a | 06749 Bitterfeld-Wolfen | Tel. 03493 33830 

Standort Köthen (Anhalt) Siebenbrünnenpromenade 31 | 06366 Köthen (Anhalt) | Tel. 03496 212033 

Standort Zerbst/Anhalt Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 5 | 39261 Zerbst/Anhalt | Tel. 03923 6111500

... und jederzeit service@kvhs-abi.de | www.kvhs-abi.de | Fax 03496 309770

Unsere Angebote sind auch auf www.kvhs-abi.de buchbar. 
Beachten Sie auch unsere Infos in der regionalen Presse. Materialpreise/Eintrittsgelder zzgl. der Gebühr.  Für die Teil-
nahme ist in jedem Fall eine vorherige Anmeldung erforderlich!  
In vielen Kursen ist auch ein Einstieg nach Kursbeginn noch möglich und sinnvoll. 
Es gelten die allgemeinen Schutzmaßnahmen (Maskenpflicht im Haus bis zum Platz, Abstandswahrung und 
Desinfektion). 
Die KVHS Anhalt-Bitterfeld ist eine Einrichtung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld. 
Stand: 07.10.2021 | Änderungen/Ergänzungen vorbehalten!
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Advent
im HAUS AM SEE in Schlaitz

Am Sonntag vor dem Advent, am 1. und 2. Advent  
 laden die Mitarbeiter des HAUS AM SEE in Schlaitz  

am Muldestausee alle großen und kleinen 
Naturfreunde ein, 

weihnachtlichen Tischschmuck und kleine 
Weihnachtsgeschenke selbst zu gestalten.

21.11.2021 und 28.11.2021 von 13.00 bis 16.00 Uhr
05.12.2021, 2. Advent von 11.00 bis 17.00 Uhr (Heidesonntag)

Gerne nehmen wir Gruppenanmeldungen für das kreative Gestalten an Wochen-
tagen unter Tel. 034955 / 21490 entgegen.  
Außerdem besteht für die Besucher die Möglichkeit, die schönsten Aufnahmen 
unserer Livecam aus den Jahren 2006 bis 2021 zu verfolgen oder die heimische 
Tierwelt in der Ausstellung kennenzulernen.

Unsere Einrichtung ist barrierefrei.

Das HAUS AM SEE ist eine Einrichtung des Umweltamtes des Landkreises Anhalt-Bitterfeld und 
wird gefördert vom Land Sachsen-Anhalt.
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WEIHNACHTSKONZERT 
Sonnabend, 18.12.2021 

17.00 Uhr 
Kulturhaus Wolfen 

Eintritt frei – 3 G-Regel 
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Neues aus dem Schloss Köthen
Veranstaltungen im Schloss Köthen

Sammler lädt zur Sonderführung
Die Neue Musicalien-Kammer ist das jüngste Highlight 
im Schloss Köthen. Wer könnte durch die Sammlung 
historischer Tasteninstrumente besser führen, als deren 
Leihgeber. Instrumentenbauer und Sammler Georg Ott 
nimmt die Besucher am 21. November um 15 Uhr mit 
auf einen informativen Rundgang und bringt den einen 
oder anderen Schatz aus seiner Sammlung zum Klingen. 
Die Sammlung historischer Tasteninstrumente in der 
Neuen Musicalien-Kammer wird von Georg Ott seit 
der Jahrtausendwende aufgebaut, ist in zwei Jahrzehn-
ten stetig gewachsen und richtet ihr Augenmerk im 
Laufe der Sammlungstätigkeit auf frühe Fortepiano-
Instrumente. Der gebürtige Hallenser arbeitet nach 
seinem Studium der Musikinstrumenten-Restaurierung 
als Restaurator für historische Tasteninstrumente am 
Germanischen Nationalmuseum in Nürnberg. Sämtli-
che Instrumente in der Neuen Musicalien-Kammer 
wurden von Georg Ott aufwändig restauriert und wie-
der spielbar gemacht. Motivation und Antrieb war und 
ist ihm dabei vor allem die Neugier auf die Vielfalt 
unterschiedlicher Klang-Konzepte und Klang-Gestal-
tungen der Instrumente. Einige der ausgestellten Inst-
rumente stellen die vielfältigen Entwicklungen der 
Frühzeit des Fortepianos dar.
21. November / 15 Uhr / Schloss Köthen /  
Kartenpreis 7 € 

Verrückt nach Vögeln 
Während das Naumann-Museum im Schloss Köthen 
wegen Bauarbeiten für längere Zeit geschlossen bleibt, 
sollen die Vögel nicht vergessen werden. Das Schloss 
Köthen legt in der Spielzeit 2021/22 die Reihe „Feder-
lesen“ – gefördert durch „Neustart Kultur“ - auf, inner-
halb derer Autoren in die Stadt und ins Schloss kom-
men, deren Bücher sich allesamt um Vögel drehen – mal 
als Krimi oder Sachbuch oder als Literatur für Kinder. 
Am 21. November um 16 Uhr ist Bernd Brunner mit 
seinem Buch „Ornithomania - Geschichte einer beson-
deren Leidenschaft“ in Köthen zu Gast. Brunner (der 
bis vor Kurzem übrigens Vögel bedrohlich und ihr Ge-
flatter enervierend fand) hat den faszinierenden Lebens-
läufen derer nachgeforscht, die von Vögeln so fasziniert 
waren, dass sie ihnen ihr Leben verschrieben – von 
moderaten Exemplaren wie Friedrich II., 1194–1250, 
(dem ersten großen Ornithologen und Falkner auf dem 
Thron) über Leonardo da Vinci (dem Entwickler der 

ersten Flugapparate), Charles Darwin (der keineswegs 
den Finken, sondern den von ihm aus aller Welt ge-
sammelten Tauben die entscheidenden Ideen zur Evo-
lution verdankte) bis zu Konrad Lorenz, der die Rolle 
einer Gänsemutter übernahm.
Freilich gab es auch extremere Formen: Phoebe Snet-
singer etwa, eine Millionärin, die nach einer Krebsdia-
gnose beschloss, ihr restliches Leben ausschließlich 
dem Beobachten möglichst vieler Vogelarten in der 
Natur zu widmen – als sie starb, hatte sie mehr Vogel-
arten gesehen als je ein Mensch vor ihr; Kriminologen, 
die mit ornithologischen Kenntnissen Fälle lösten; Pa-
pageiensammler, die die natürlichen Populationen des 
Objekts ihrer Begierde an den Rand des Aussterbens 
brachten; bis zu Vogelschützern, die regelrechte Feld-
züge zum Wohle ihrer Schützlinge führten, oder ande-
ren, die für ihre Passion sogar betrogen, mordeten oder 
starben. Ornithomania verharrt dabei nicht im Anek-
dotischen – en passant erzählt Bernd Brunner die Ge-
schichte der Ornithologie und vermittelt Staunens- und 
Wissenswertes aus der Welt der Vogelkunde.
Bernd Brunner, 1964 geboren, schreibt vielbeachtete, 
höchst unterhaltsame Bücher an der Schnittstelle von 
Kultur und Wissenschaftsgeschichte. Seine Bücher sind 
in zahlreiche Sprachen übersetzt. Er lebt in Berlin und 
Istanbul.
21. November / 16 Uhr / Veranstaltungszentrum / 
Vorverkauf 10 €, Tageskasse 13 € 

Advent unterm Sternenhimmel 

Fortsetzung auf Seite 21
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Fortsetzung von Seite 20

Die Erfolgstournee geht weiter. Grand-Prix-Siegerin 
Géraldine Olivier und Reiner Kirsten präsentieren am 
5. Dezember um 16 Uhr im Veranstaltungszentrum im 
Schloss Köthen wieder „Advent unterm Sternenhim-
mel“ - die weihnachtliche Traumschiffkreuzfahrt mit 
vielen Stars an Bord. „Advent unterm Sternenhimmel“ 
ist die stimmungsvolle Weihnachtsshow, welche den 
Zuschauer zu Weihnachten auf ein Traumschiff ent-
führt. Mit einer besonderen Mischung von Liedern und 
Geschichten zur Weihnachtszeit mit den Lieblingsstars 
des deutschen Schlagers, erleben sie eine unvergess-
liche musikalische Kreuzfahrt. Es wird geschunkelt und 
gelacht, aber es wird auch sehr besinnlich, wenn unse-
re Stars mit traditionellen Weihnachtsliedern, aber auch 
unvergessenen Melodien wie „St. Niklas war ein See-
mann“ oder „Weihnacht auf hoher See“ im Kaisersaal 
ihres Traumschiffes die Herzen öffnen. Ab Anfang 
Dezember 2021 startet die bekannte Schweizerin mit 
ihrem Kapitän Reiner Kirsten ihre deutschlandweite 
Tournee und nimmt die Besucher zu einer musikali-
schen Weihnachtskreuzfahrt auf ihrem Traumschiff mit. 
Aber Géraldine Olivier und Reiner Kirsten kommen 
nicht allein. Sie haben sich einige Gäste an Bord geholt. 
Dagmar Frederic feiert an Bord ihr 60-jähriges Bühnen-
jubiläum. Der „Fischer von San Juan“ Tommy Steiner 
hat seine größten Erfolge im Gepäck. Die „Melodie 
TV“ Moderatorin und Sängerin Katharina Herz aus dem 
schönen Thüringen, verzaubert mit ihren schönsten 
Melodien. 
Auf Wunsch des Veranstalters gilt die 2G-Regel. 
5. Dezember / 16 Uhr / Veranstaltungszentrum / 
Karten ab 41,80 €

Köthener Schlossweihnacht 

Lassen Sie sich vom 10. bis 12. Dezember im Schloss 
Köthen verzaubern von weihnachtlichen Handwerks-

produkten und Geschenken! 25 Händler bauen ihre 
Weihnachtsstadt im äußeren Schlosshof auf. Märchen-
figuren, stimmungsvolles Licht und nicht zuletzt der 
köstliche Duft von Weihnachtsleckereien sorgen für die 
richtige Atmosphäre, um auf das nahende Weihnachts-
fest einzustimmen. Die Schlossweihnacht wird von 
einem Rahmenprogramm mit Theater und Musik für 
die ganze Familie begleitet. Der Eintritt ist frei und es 
gelten die aktuellen Corona-Regeln.
10. bis 12. Dezember / Fr 15-23 Uhr, 
 Sa+So 12-23 Uhr

Karten für alle Veranstaltungen im Vorverkauf bei der 
Touristinformation im Schloss, Telefon 03496 70099260 
und unter www.schlosskoethen.de.

Hinweis für Besucher:
Für Besuche im Veranstaltungszentrum des Schlosses 
Köthen gilt seit 1. September die 3G-Regelung.  
Besucher müssen geimpft, genesen oder getestet sein 
und den Nachweis über
•  eine vollständige Impfung  

(mind. 14 Tage zurückliegend)
•  eine negative Testung (höchstens 24 h alt)
•  eine COVID19-Infektion, die mindestens 28 Tage 

und höchstens 6 Monate zurückliegen darf 
(Genesenen-Nachweis)

mitbringen. Ohne die genannten Nachweise ist der Zu-
tritt zum Veranstaltungszentrum nicht möglich. Kinder 
unter sechs Jahren benötigen keinen Nachweis, jedoch 
einen Altersnachweis. Vor Veranstaltungen bieten wir 
keine Schnelltests an.

Bei allen Veranstaltungen erheben wir Ihre Kontakt-
daten. Besucher, die ihre Daten noch nicht beim Karten-
kauf angegeben haben, müssen sich mit der Luca-App 
ausweisen oder einen Kontaktnachverfolgungsbogen 
ausfüllen. Dieser steht unter www.schlosskoethen.de 
zum Download bereit oder kann vor Veranstaltungs-
beginn ausgefüllt werden. 

Das Veranstaltungszentrum verfügt über eine moderne 
raumlufttechnische Anlage, die durch den kontinuier-
lichen Luftaustausch die Virenbelastung im Raum senkt 
und nicht zur Virenübertragung beiträgt.
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26. BIS 28. NOVEMBER / 3. BIS 5. DEZEMBER 
FR. 19 UHR, SA. 15+19 UHR, SO. 16 UHR
MUSEEN IM SCHLOSS KÖTHEN

Gute Geister 

Eine fantastische Schlossverführung mit 
fünf Darstellern an fünf Orten

Was wäre ein Schloss ohne gute 
Geister? In den dunklen Nächten 
gehen sie wie Träume durch die 
Räume und erinnern sich an ihre 
Vergangenheit. Kunst und 
Wissenschaft, Musik und Sprache, 
Klang und Stille treffen nachts im 
Museum aufeinander – in fünf 
szenischen Miniaturen an fünf 
verschiedenen Orten. Ein Projekt der 
Quedlinburger Bühne7, das den 
Zuschauer in immer neue Räume und 
Zeiten lockt.

Vorverkauf 20 € / Abendkasse 23 €

kartenvorverkauf
Touristinformation im Schloss, Telefon 
03496 70099260 und unter 
www.schlosskoethen.de

gefördert von
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Städtisches Kulturhaus 
Bitterfeld-Wolfen
Veranstaltungen im November/Dezember 2021
Dienstag, 23.11.2021, 19:30 Uhr, Großer Saal  
„Dance Masters! Best of Irish Dance“  
Eine fesselnde Zeitreise durch das Irland der letzten 
200 Jahre – irisch frisch und lebensfroh!  
Eintritt:52,90 €; 48,90 €; 44,90 € und 39,90 € 
(Kinder bis 12 Jahre jeweils 10,00 € Rabatt sowie ein 
Gruppenrabatt für 10 Tickets von jeweils 5,00 €)

Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr, Großer Saal  
Die Leipziger Funzel: „Gnadenlos durchgelacht“  
Die Funzel-Kabarettisten Thorsten Wolf, Sabine 
Kühne-Londa, Katherina Brey, Bernd Herold und am 
Piano Helge Nitzschke liefern sich in einem komö-
diantischen Feuerwerk ein spitzzüngiges, witziges 
und scharfsinniges Pointen-Gefecht und kredenzen 
ihren Gästen einen amüsant anregenden Abend. 
Ein Abend, an dem kein Auge trocken bleibt!  
Eintritt: 23,50 €; 21,00 € und 19,00 € 

Sonntag, 28.11.2021, 14:30 Uhr, Großer Saal  
29. Wolfener Advent 
Eine gemeinsame Veranstaltung des Kultur- und  
Heimatvereins Wolfen e.V. und der Stadt Bitterfeld-
Wolfen Als Stargast: Angelika Mann. 
Hierfür gibt es Platzkarten, diese bitte rechtzeitig 
vorher anmelden! 
Eintritt: frei
Sonntag, 05.12.2021, 15:00 Uhr, Großer Saal  
„Tausend Sterne sind ein Dom“  

Traditionelle Weihnachtsgala der Stadt Bitterfeld-
Wolfen. Als Stargast: Petra Zieger  
Eintritt: 15,00 € für Erwachsene und 8,00 €  
für Kinder bis 12 Jahre
Donnerstag, 09.12.2021, 19:30 Uhr, Großer Saal  
„Weihnachten mit unseren Stars“  
Maximilian Arland – einer der derzeit beliebtesten 
Entertainer im deutschen Fernsehen und der Musik-
welt. Gemeinsam mit den Schlagerstars dieser Tour-
nee - Jonny Hill, Kathrin & Peter und Michael Heck 
- widmet er sich dem Thema besinnliche Weihnach-
ten und schlägt einen musikalischen Reigen traum-
hafter musikalischer Ohrwürmer.  
Eintritt: 49,90 €; 46,90 € und 43,90 € sowie halber 
jeweils Preis für Schwerbeschädigte 
Samstag, 11.12.2021, 19:00 Uhr, Großer Saal  
„Die Bremer Stadtmusikanten“  
Premierenvorstellung des Amateurtheaters Wolfen 
e.V., frei nach dem Märchen der Brüder Grimm  
Regie: Cornelia Thiele  
Eintritt: 7,00 € für Erwachsene und 5,00 € für Kinder
Weitere Märchenvorstellungen:  
Sonntag, 12.12.2021 - 11:00 Uhr und 15:00 Uhr 
Samstag, 18.12.2021, 17:00 Uhr, Großer Saal  
Weihnachtskonzert der Musikschule 
„Gottfried Kirchhoff“ Bitterfeld-Wolfen  
Eintritt: frei
Änderungen vorbehalten!

Tickets an der Theaterkasse zu folgenden Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag: 10 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr 

Mittwoch und Freitag: 10 – 12 Uhr • Montag: geschlossen!
www.kulturhaus-bitterfeld-wolfen.de • Tel.: 03494 6660-666

Nächste Erscheinungstermine: 03.12.2021 und 17.12.2021

Redaktionsschlusstermine:  19.11.2021 und 03.12.2021
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Rassegeflügelschau 
 

AAkkeenn  ((EEllbbee)),,  iimm  SScchhüüttzzeennhhaauuss  

  

SSaammssttaagg  2200..1111..22002211  

  vvoonn  0099::0000  bbiiss  1188::0000  UUhhrr  

SSoonnnnttaagg  2211..1111..22002211    

vvoonn  0099::0000  bbiiss  1166::0000  UUhhrr  

mmiitt  ggrrooßßeerr  VVeerrlloossuunngg  

  

****  uunntteerr  VVoorrbbeehhaalltt  uunndd  EEiinnhhaallttuunngg  
ddeerr  HHyyggiieenneevvoorrggaabbeenn    

33GG  RReeggeell  ****  
 

 

 

!! Hallo Rassegeflügelzüchter !!!! Hallo Rassegeflügelzüchter !!
Schon einmal in Quellendorf Tiere ausgestellt? 

Nein? – Dann aber los!
• niveauvoller Saal 
• einreihiger Aufbau 
• beste Lichtverhältnisse 
• cooles Team

Ausgestellt werden:

Hühner, Zwerghühner, 
Tauben

Wo:  Saal Gartenstraße 1, 06386 Südliches Anhalt 
OT Quellendorf (Nähe Tankstelle)

Wann:   11.12.2021 • 14 – 19 Uhr 
12.12.2021 •  9 – 13 Uhr

Meldeschluss: 28.11.2021
Einlieferung: 10.12.2021 (15 – 20 Uhr)
Standgeld: 3,50 € pro Tier zzgl. 5 € Unkosten (Eintritt inkl.)
Alle zur Schau gestellten Tiere müssen über, den zum Schauzeit-
punkt geforderten, Impfschutz verfügen. Die an den Schautagen 
geltenden Vorgaben zur Eindämmung der Coronapandemie sind 
strikt zu befolgen !!!  
Eigene Meldepapiere können verwendet werden, die Angabe einer 
aktuellen Telefonnummer ist dabei unbedingt erforderlich. Ebenso 
wird die Registriernummer der Tierseuchenkasse benötigt.  
Interesse geweckt ?
Fragen und Meldepapiere an:
Joachim Pforte                   oder 
Quellendorf, Hauptstr. 96 
06386 Südliches Anhalt 
Tel.-Nr..: 034977/21522

RGZV  
Hinsdorf / Quellendorf und Umgebung e.V.

Raik Meiling  
Zehmigkau, Zehmigkauer Str. 9a 
06386 Südliches Anhalt 
Tel.-Nr.: 034977/30239
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Heimatverein Holzweißig e.V. 
  

Liebe Kinder und liebe Eltern, 
 

in diesem Jahr hat der Heimatverein eine tolle Idee. 
 

Unser traditioneller Weihnachtsmarkt findet dieses 
Jahr im schönen Park statt. Wie wäre es, wenn 
unsere Kinder dafür Weihnachtsbaumschmuck 

basteln und diesen dann mit uns gemeinsam 
am 27.11.2021 um 16:30 Uhr an den dafür 

aufgestellten Weihnachtsbaum im Park hängen? 
 

 Der Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt. 
 

Wir freuen uns sehr auf den selbstgebastelten 
Weihnachtsbaumschmuck. 

 
 

Heimatverein Holzweißig e.V. 
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Schulung für Ehrenamtliche
„Achtsamkeit im Ehrenamt in pandemischen Zeiten, 

Anwendung von Entspannungstechniken“
Die Netzwerkstelle für ehrenamtliches Engagement in 
der Flüchtlingshilfe im Landkreis Anhalt-Bitterfeld lädt 
ehrenamtlich Engagierte zu einer Schulung zum Thema 
„Achtsamkeit im Ehrenamt in pandemischen Zeiten, 
Anwendung von Entspannungstechniken“ ein. 
Wann: 22.11.2021, 10.00 Uhr
Wo?  MBE, Wolfgangstift 

Bärteichpromenade 12 b 
in 06366 Köthen/ Anhalt.

Referentin: Jana Wollmerstädt, Fitness-Trainerin
Ehrenamt in Zeiten von Corona ist eine vielfältig her-
ausfordernde Aufgabe. Sie sind engagiert in Job, Fa-
milie und Ehrenamt und haben wenig Zeit für sich und 
das, was Ihnen guttut? 
Erfahren Sie Hintergründe des Stresserlebens und er-
leben Sie in praktischen Übungen, wie schnell und 
einfach der Umgang mit Stressmomenten funktionieren 

kann. Am Ende werden Sie wissen, wie Sie sich für 
Ihren Alltag stärken können. Zum kollegialen Aus-
tausch genießen die Teilnehmer*innen einen Tee- auch 
das ist ein Moment der Achtsamkeit. 
Die Weiterbildung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist 
bis zum 21.11.2021 per E-Mail: hampel@mgh-bitter-
feld-wolfen.de erforderlich. Wir würden uns freuen, 
Sie an diesem Tag begrüßen zu dürfen. Für Fragen 
stehen wir gern unter den Telefon-Nr.: 03494 3689498 
zur Verfügung. Die Schulung erfolgt unter Einhaltung 
der aktuellen Hygieneregeln zum Corona-Virus-Infek-
tionsschutz. 
Die „Netzwerkstelle für ehrenamtliches Engagement 
in der Flüchtlingshilfe im Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
ist ein Projekt des biworegio e.V. und wird gefördert 
vom Land-Sachsen-Anhalt und dem Landkreis Anhalt-
Bitterfeld. 

Sonntag, 19. 12. 2021 – Beginn: 16.00 Uhr St. Jakobskirche Köthen

THE GREGORIAN VOICES –  
ZUR WEIHNACHTSZEIT 

Mit beeindruckenden Stimmen wird Sie das bulgarische 
a capella Ensemble „THE GREGORIAN VOICES“ in 
die besinnliche Zeit von Advent und Weihnachten ent-
führen. 
In traditionelle Mönchskutten gekleidet, erzeugen die 
acht Sänger eine mystische Atmosphäre, die das Pub-
likum in sich kehren lässt und auf die feierliche Weih-
nachtszeit einstimmt. Bei einstimmigen, meditativen 
Liturgiegesängen der christlich-mittelalterlichen 
Mönchsorden tauchen Sie ein in eine Klangwelt ohne 
zeitliche, religiöse und sprachliche Grenzen.  
Erleben Sie ein abwechslungsreiches Konzert mit einer 
Mischung aus gregorianischen Chorälen, orthodoxer 
Kirchenmusik und geistlichen Liedern der Renaissance 
und des Barocks, ausgewählt für das schönste aller 
Feste.

Abgerundet wird das Konzert durch Klassiker der 
Weihnachtsmusik, wie unter anderem „White Christ-
mas“ von Bing Crosby, „O Holy Night“ von John Sul-
livan Dwight, „Happy Christmas“ von John Lennon 
oder „Blue Christmas“ von Elvis Presley, die im Stil 
des gregorianischen Gesangs neu arrangiert wurden.
Lassen auch Sie sich von den faszinierenden Stimmen 
der Solisten und dem ergreifenden Chorgesang begeis-
tern: Mittelalter trifft das Hier und Heute.  
„THE GREGORIAN VOICES“ bieten Ihnen ein atem-
beraubendes Konzert und einen weihnachtlichen Hör-
genuss, den Sie nicht vergessen werden … 
Die Ticketpreise im Vorverkauf: Voller Preis: 27,75 € 
Hinweis: Inklusive Vorverkaufs- und Systemgebühren; 
zzgl. Bearbeitungs- und Versandkosten (CBH 1.50 €);  
Tickets bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.

WEISSER RING ANHALT-BITTERFELD  Sind Sie Opfer einer Straftat? Wir helfen Ihnen. 

Allgemeine Hotline: 11 60 06 
Außenstelle Anhalt-Bitterfeld: 0151 / 55 16 47 48          Außenstelle Köthen: 0151 / 55 16 47 76
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25.11.2021 | DO 18.00 & 20.00

EVANGELISCHE  
SANKT JAKOBSKIRCHE  

KÖTHEN

KARTENVORVERKAUF
Evangelisches Pfarramt, Hallesche Str. 15a, Tel. 03496 - 21 41 57
Stadtinformation, Schloß Köthen, Tel. 03496 - 700 99 260
Buchhandlung „Mein Buchladen“, Schalaunische Str. 32, Tel. 03496 - 51 16 401Fo

to
: 

G
ri

t 
D

ör
re
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Reisebericht – Dänemark
„Ein Blütenmeer im Mai nördlich des 57. Breitengrades 

auf 6 m über NN“
Am 24. November 2021, 16.30 Uhr lädt der biworegio 
e.V. alle Naturfreunde in das Familien- und Quartier-
büro Bitterfeld, Burgstr. 16, zum Reisebericht – Däne-
mark „Ein Blütenmeer im Mai nördlich des 57. Breiten-
grades auf 6 m über NN“ ein. 
Wo ist in Dänemark der 57. Breitengrad? Ziemlich weit 
oben. Etwa auf der Höhe vom schwedischen Göteborg. 
Was könnte dort für ein Blütenmeer sein? Der eine oder 
andere denkt jetzt an Tulpen in Holland oder die Insel 
Mainau. Nein. Cornelia und Wolf-Michael Birkner 

haben etwas ganz Besonderes entdeckt und lassen uns 
mit ihren Lichtbildern an diesem beeindruckenden 
„Wunder“ teilhaben. Etwa 1000 Rhododendren blühen 
in einem Park. Große Pflanzen, vielfältige, beeindru-
ckende Farben. Lassen Sie uns gemeinsam mit Familie 
Birkner für eine Stunde nach Dänemark reisen, ihre 
Erlebnisse hören, ihre Bilder anschauen, ein bisschen 
schwärmen.
Bitte melden Sie sich unter Tel.: 03494 3689498 an. 
Es lohnt sich!

FRAUEN-FRAUEN-
NOTRUFNOTRUF

Rund um die 
Uhr erreichbar!

Beratung und 
Unterstützung 

für Frauen 
 im Landkreis 

Anhalt-Bitterfeld

(03494) 
31054

(03496) 
3094821
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LESERBRIEFE

Endlich wieder feiern, tanzen und lachen

Bei strahlendem Sonnenschein fand 
am 30. September das Ernte-Dank-
Fest der Wolfener Werkstätten der 
Diakonie Bitterfeld-Wolfen-Gräfen-
hainichen statt.
Ein wunderschöner Herbstblumen-
strauß, eine Erntekrone und viele 
Erntegaben wie Kürbis, Kartoffeln, 
Weintrauben, Äpfel, Zwiebeln usw. 
schmückten den Altar. Die Werk-
stattbeschäftigten lauschten, als 
Ulrike Petermann, Theologischer 
Vorstand der Diakonie, eine An-
dacht hielt. Es wurde gemeinsam 
gesungen, Abendmahl gefeiert und 
Fürbitte gehalten. Einen kräftigen 
Applaus bekamen die Fürbitten- 
Leser. „Ein perfekter Lohn für ihren 
Mut, denn nicht jeder traut sich  
vor Publikum und am Mikrofon et-
was zu sagen“, sagte Ulrike Peter-
mann.
Anschließend lud die Vorständin 
herzlich dazu ein, sich am reichhal-
tigen Buffet zu bedienen. Dafür 
hatten die Kolleginnen und Kolle-
gen der verschiedenen Arbeitsberei-

che und der Fördergruppe mit vielen 
Köstlichkeiten gesorgt. So hatte 
beispielsweise der Berufsbildungs-
bereich selbstgebackenes, noch war-
mes Backofenbrot aufgetischt. Lie-
bevoll wurden Brotscheiben mit 
frischem Fett oder Kräuterbutter 
bestrichen und genussvoll ver-
drückt. Auch kleine Pizzas wurden 

im Backofen der Wolfener Werk-
stätten gebacken.
„Ich finde es schön heute. Es gibt 
viel zu essen. Das Wetter ist auch 
toll“, sagte Petra S., Beschäftigte 
der Wolfener Werkstätten, die sich 
am Tisch Kuchen und Nudelsalat 
schmecken ließ und ihr Kollege 
Andre F.: „Ich freue mich schon auf 
die Disco.“ Nach dem ausgiebigen 
Mittagessen wurde die Musik lauter 
gedreht. Es wurde getanzt und be-
kannte Lieder wurden laut mitge-
sungen. Die Stimmung war bestens. 
Die Tanzfläche leerte sich schlag-
artig, als der Eiswagen auf das 
Werkstattgelände rollte. Die Porte-
monnaies wurden aufgeregt gesucht 
und das Kleingeld gezählt. Überall 
sah man zunehmend glückliche Ge-
sichter mit großen und kleinen Eis-
tüten in der Hand. Sobald das Eis 
verputzt war, war auch die Tanzflä-
che wieder gefüllt.
Es war spürbar, wie entspannt,  
zufrieden und dankbar alle Gäste 
waren, nach so langer Zeit wieder 
gemeinsam feiern zu dürfen. 
 Berit Breitenberger
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Kirche Radegast

1702 wurde in Radegast die erste Kirche erbaut, aller-
ding 1874 wegen Baufälligkeit wieder abgerissen. Die 
heutige Kirche, erbaut im neogotischen Stil, wurde 
1875 eingeweiht. In den letzten Jahren wurden viele 
Sanierungsarbeiten an und in der Kirche durchgeführt. 
Im Jahre 2006 entstand eine Winterkirche mit Toilette 
und Teeküche, 2010 wurde der Altarraum saniert und 
die ersten drei Fenster nach Entwürfen des Künstlers 
Thomas Kuzio eingebaut. 2013 folgten dann schon zwei 
große und sechs kleine Fenster im Querschiff und die 
Sanierung dessen. Nun hatte es etwas länger gedauert, 
aber seit März 2021 wurden weitere Innenraumsanie-
rungsarbeiten in der Kirche und der Einbau vier neuer 
Fenster des Künstler Thomas Kuzios durchgeführt. 
Diese Arbeiten konnten durch die finanzielle Unter-

stützung der Investitionsbank Sachsen-Anhalt, der 
Evangelischen Landeskirche Anhalts, dem Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld und viele Einzelspenden verwirklicht 
werden. 
Die Kirche Radegast besitzt nun insgesamt 15 Fenster 
des Künstlers Thomas Kuzio und einen komplett  
sanierten Kircheninnenraum. 
Darüber sind wir sehr glücklich und das möchten wir 
gern feiern. Die sanierte Kirche Radegast soll wieder 
in ihren Dienst gestellt werden mit adventlicher Musik, 
Gedanken, Grüßen und  Gesang der Sopranistin Chris-
tine Wolff.
Herzliche Einladung am Samstag, den 27. Novem-
ber 2021, um 15.00 Uhr in die Kirche Radegast.
 Anke Zimmermann

Die veröffentlichten Lesermeinungen müssen nicht mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen. 
Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe zu kürzen.
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Bekanntmachung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Beschlüsse der beschließenden Ausschüsse des  
Kreistages Anhalt-Bitterfeld
Sitzung des Vergabeausschusses am 18.10.2021
Zuschlagserteilung Öffentliche Ausschreibung gemäß VOL/A 
Kreisstraßenmeisterei, Lieferung eines Allrad-Dreiseitenkipper 
 Die Zustimmung zur Auftragserteilung auf das Angebot der Firma Henne Nutzfahrzeuge 
GmbH, 04509 Wiedemar wurde erteilt. 
BV/0441/2021 
Beschluss: VGA 100-2021 

Bekanntmachung des Abwasserzweckverbandes 
Westliche Mulde

Verbandsversammlung am 6.12.2021
Die nächste Verbandsversammlung des AZV Westliche Mulde findet am 

06.12.2021  um 16.00 Uhr

in der Berliner Str. 6, 06749 Bitterfeld-Wolfen, großer Beratungsraum statt.

Tagesordnung

Öffentlicher Teil
TOP 1 –  Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der  

Beschlussfähigkeit, Bestimmung des Protokollführers
TOP 2 – Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 
TOP 3 – Einwendungen zur Niederschrift vom 01.11.2021
TOP 4 –  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 

01.11.2021
TOP 5 – Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan 2022
TOP 6 – Informationen, Anfragen

Nicht öffentlicher Teil
– Rechtsangelegenheiten
– Stundungsangelegenheiten
– Vergaben

gez.  Krillwitz 
Vorsitzender der Verbandsversammlung 
Abwasserzweckverband Westliche Mulde

Bekanntmachungen des Abwasserzweckverbandes 
Raguhn-Zörbig

Verbandsversammlung am 30.11.2021
Termin: 30.11.2021 
Uhrzeit: 17.00 Uhr 
Ort: Sitzungsaal, Rathaus der Stadt Zörbig, Markt 12

Tagesordnung der Verbandsversammlung

I. Öffentlicher Teil
TOP
01 Eröffnung und Begrüßung
02 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit
03 Bestätigung der Tagesordnung 
04 Genehmigung der Niederschrift vom 15.09.2021
05 Informationen des Bürgermeisters der Stadt Raguhn-Jeßnitz
06 Wahl des neuen Verbandsgeschäftsführers
07  Diskussion und Beschlussfassung zum Antrag des amtierenden Verbandsge-

schäftsführers auf Abwahl
08 Diskussion und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan 2022
09  Diskussion und Beschlussfassung über den Wirtschaftsprüfer für das 

Wirtschaftsjahr 2021
10  Diskussion und Beschlussfassung über die Stellungnahme an den 

Landesrechnungshof
11  Diskussion und Beschlussfassung über die Zusammenlegung der Kalkulations-

gebiete Raguhn und Zörbig
12  Diskussion und Beschlussfassung über den Zusammenschluss mit dem  

Trinkwasserzweckverband Zörbig
13 Betriebliche Informationen
14 Sonstiges
15 Anfragen der Verbandsmitglieder

II. Nichtöffentlicher Teil
TOP
16  Diskussion und Beschlussfassung zum Anstellungsvertrag des neuen 

Verbandsgeschäftsführers
17 Finanzangelegenheiten
18 Rechtsangelegenheiten
19 Personalangelegenheiten

Zörbig, den 05.11.2021

gez. Dorn 
Vorsitzender der Verbandsversammlung 
AZV Raguhn - Zörbig
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Hinweisbekanntmachung des Zweckverbandes  
für Wasserversorgung und Abwasserbehandlung  
Gräfenhainichen

Einladung und Tagesordnung zur Verbandsversammlung am 
25.11.2021 und Jahresablesung Trinkwasserzähler

Mit Datum vom 12.11.2021 wurden auf der Internetseite des Zweckverbandes für Wasser-
versorgung und Abwasserbehandlung Gräfenhainichen (ZWAG) unter der Internetadresse 
www.zwag-ghc.de folgende Bekanntmachungen veröffentlicht: 

„Einladung und Tagesordnung zur Verbandsversammlung des ZWAG am 25.11.2021“ 
„Jahresablesung der Trinkwasserzähler“

Hinweisbekanntmachung des Abwasserzweckverbandes 
Raguhn-Zörbig zur Entsorgung von Fäkalschlamm aus  
Kleinkläranlagen und Schmutzwasser aus abflusslosen Sam-
melgruben für den Zeitraum 21.12.2021 – 09.01.2022 
in seinem Verbandsgebiet
Durch die Betriebsferien der Firma Grams, Dorfstr. 17c, 06779 Raguhn-Jeßnitz, OT Marke, 
Tel 034906/204 93 kann im Zeitraum vom 21.12.2021 – 09.01.2022 keine Abfuhr von  
Fäkalschlamm aus Kleinkläranlagen und Schmutzwasser aus abflusslosen Sammelgruben 
vorgenommen werden. 

Geplante Entsorgungen sind umgehend bei der Firma Grams anzumelden. Die Kunden, die 
eine Kleinkläranlage oder abflusslose Sammelgrube betreiben bzw. einen Dauerauftrag 
mit der Entsorgungsfirma haben, möchten sich bitte rechtzeitig zwecks Terminabstim-
mung mit der Firma Grams in Verbindung setzen. 

Havarie-Einsätze während dieser Zeit, sind bei Frau Parnt unter der 0175/ 154 82 55 anzu-
melden. Hier entstehen zusätzliche Kosten von 40,00 €/je Kunde und an Sonn- und Feier-
tagen von 85,00 €/ je Kunde.  

Wir bitten um Beachtung!

Zörbig, den 11.11.2021 

gez. Rüber  
Verbandsgeschäftsführer 

Bekanntmachung des 
Trinkwasserzweckverbandes Zörbig

Verbandsversammlung am 30.11.2021
Termin: Dienstag, den 30.11.2021 
Uhrzeit: 20.00 Uhr 
Ort: 06780 Zörbig, Sitzungsaal, Rathaus der Stadt Zörbig, Markt 12

Tagesordnung der Verbandsversammlung

I. Öffentlicher Teil
TOP 01 Begrüßung
TOP 02  Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
TOP 03 Abstimmung der Tagesordnung
TOP 04 Protokollkontrolle (vom 06.07.2021)
TOP 05 Wahl des Verbandsgeschäftsführers
TOP 06  Diskussion und Beschlussfassung zur Gebührenkalkulation für den Zeitraum 

2022 – 2024
TOP 07  Diskussion und Beschlussfassung zur 1. Änderung der Beitrags- und 

Gebührensatzung
TOP 08 Diskussion und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan 2022
TOP 09  Diskussion und Beschlussfassung über den Wirtschaftsprüfer für das 

Wirtschaftsjahr 2021
TOP 10  Diskussion und Beschlussfassung über Übernahme Trinkwasserversorgung 

Salzfurtkapelle, Großzöberitz und Wadendorf
TOP 11  Diskussion und Beschlussfassung über den Zusammenschluss mit dem 

Abwasserzweckverband Zörbig
TOP 12 Betriebliche Informationen
TOP 13 Sonstiges
TOP 14 Anfragen der Verbandsmitglieder

II. Nicht öffentlicher Teil
TOP 15  Diskussion und Beschlussfassung zum Anstellungsvertrag des  

Verbandsgeschäftsführers
TOP 16  Diskussion und Beschlussfassung über die Stellungnahme an den 

Landesrechnungshof
TOP 17 Finanzangelegenheiten
TOP 18 Rechtsangelegenheiten
TOP 19 Personalangelegenheiten

Zörbig, 15.10.2021

gez. Nogossek 
Vorsitzender der Verbandsversammlung 
Trinkwasserzweckverband Zörbig
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